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Hallo! 
Wir schreiben eine gemeinsame Geschichte, bei der du mitarbeiten kannst! 

 
Lies die bisherige Geschichte und überlege dir, wie sie weiter gehen könnte!  

Schreib mir eine mail unter info@bitzebook.de, Stichwort: Hermann, mit 
deinem Namen und deinem Alter. Ich versuche, die verschiedenen Ideen 
einzubauen. Die veränderte Geschichte findest du dann wieder auf der 
Bitzebook-Seite. Wenn genügend Kinder mitschreiben und viele Ideen 
zusammenkommen, wird daraus vielleicht sogar ein Buch, bei dem du 

mitgearbeitet hast! Natürlich wird dann dort auch dein Name genannt! 
Danke fürs Mitmachen! 

 
 
 

Hermann, der Rasenmäher 
 
 
Vielleicht habt ihr schon einmal einen selbsttätigen Rasenmäher gesehen.  
Man findet sie in Baumärkten, wo sie auf einem kleinen Stück Kunstrasen ihre 
Runden drehen und darauf warten, dass sie gekauft werden. Von Zeit zu Zeit 
müssen sie an einer Ladestation frischen Strom tanken. Sie sind sehr fleißig 
und wissen von alleine, wo und wie oft sie mähen müssen.  
Ein solcher Rasenroboter ist Hermann und er lebt im Garten der Familie 
Grünwald. Karin, die Mutter der Familie, wollte zunächst keinen solchen 
Roboter im Garten haben. „Was für ein Blödsinn, so ein teures Ding! Nachher 
frisst  er noch meine schönen Blumen und beißt mir in die Füße, wenn ich auf 
der Wiese liege. Nein, so etwas kommt mir nicht in den Garten.“ 
Aber eines Tages stand Papa auf einmal mit Hermann auf der Terrasse. 
Seitdem gehört Hermann zum Haushalt, auch wenn Mama ihn nicht besonders 
mag. Die beiden Kinder Inga und Theo haben sich sofort mit Hermann 
angefreundet und halten ihm manchmal ein paar dicke Grashalme vor die 
Schnauze. Meistens aber ist Hermann allein und dreht schweigend seine 
Runden über den Rasen. Es ist ein sehr großer Garten und Hermann hat jede 
Menge Arbeit. Natürlich kann er dabei die Umgebung beobachten. So hat er 
letzte Woche gesehen, wie der dicke Hund der Nachbarin, er heißt Theo, 
heimlich das Katzenfutter gefressen hat, das für Lieschen, die grau gestreifte 
Katze, bestimmt war. Als Lieschen dann vor ihrem leeren Futternapf stand, hat 
sie sofort Theo verdächtigt, aber der hat alles abgestritten. Er hat tatsächlich 
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behauptet, der Rasenmäher hätte das Futter gefressen. So eine Frechheit und 
so ein Blödsinn! Lieschen hat das auch nicht geglaubt. Hermann hat sich nun 
fest vorgenommen, Theo bei nächster Gelegenheit ….     
 
          


